
Weniger  Arbeitslose  im
Februar auch in Bergkamen –
Krieg in der Ukraine bringt
neue Risiken
Im Kreis Unna sank der Bestand an gemeldeten Arbeitslosen im
Vergleich  zum  Vormonat  um  77  auf  14.694.  Im  Vergleich  zu
Februar 2021 reduzierte sich die Arbeitslosigkeit um 2.454
(-14,3  Prozent).  Die  Arbeitslosenquote  verblieb  mit  6,9
Prozent auf dem Vormonatsniveau. Vor einem Jahr betrug sie
noch 8,0 Prozent.

„Im Februar stehen auf dem Arbeitsmarkt im Kreis Unna alle
Anzeichen  schon  wieder  auf  Erholungskurs  und  damit  auf
Fortsetzung der positiven Entwicklung, die sich noch bis in
den  Dezember  hinein  gezeigt  hat“,  beschreibt  Agenturchef
Thomas Helm die Entwicklung der letzten vier Wochen auf dem
Arbeitsmarkt und ergänzt: „Nicht nur die Anzahl arbeitsloser
Menschen ist bereits wieder zurückgegangen. Auch die Dynamik
insgesamt  hat  wieder  spürbar  zugenommen.  So  sind  deutlich
weniger  Menschen  aus  einer  Beschäftigung  heraus  arbeitslos
geworden  und  über  50  Prozent  mehr  konnten  ihre
Arbeitslosigkeit zugunsten eines neuen Jobs beenden. Außerdem
haben die Stellenmeldungen wieder stark angezogen – allesamt
wichtige Faktoren, die den
Arbeitsmarkt begünstigen.“ Allerdings berge der Krieg in der
Ukraine neue Risiken für den Heimischen Arbeitsmarkt.

Schon jetzt wirft der Arbeitsmarktexperte einen Blick auf die
Situation für junge Menschen: „Die Pandemie hat ihnen stark
zugesetzt  und  das  Leben  in  allen  Facetten  bedeutend
eingeschränkt,  auch  bei  der  Berufswahl.  Umso  erleichterter
sind wir, dass in diesem Jahr betriebliche Praktika wieder
möglich  sind  und  bekräftigen  junge  Menschen  ebenso  wie
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Betriebe, wieder stärker ins persönliche Kennenlernen sowie in
den  praktischen  Einblick  in  Betriebe  und  Berufe  zu
investieren.  Die  gemeinsame  Devise  muss  lauten:  Heute
Praktikum,  morgen  Ausbildung.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
In sechs Kommunen des Kreises Unna sank die Arbeitslosigkeit
im vergangenen Monat an. Den stärksten Rückgang verzeichnete
Holzwickede (-6,2 Prozent bzw. 26 auf 395). Danach folgen
Bergkamen (-3,0 Prozent bzw. 66 auf 2.139), Schwerte (-1,0
Prozent bzw. 15 auf 1.415), Kamen (-0,9 Prozent bzw. 15 auf
1.650), Lünen (-0,8 Prozent bzw. 33 auf 4.340), Bönen (-0,5
Prozent bzw. drei auf 638). In Fröndenberg stagnierte die
Arbeitslosigkeit (506), während sie in Werne (+0,5 Prozent
bzw. vier auf 854), Unna (+1,5 Prozent bzw. 27 auf 1.879 und
Selm (+6,0 Prozent bzw. 50 auf 878) anstieg.

Verkehrsunfall  mit  zwei
leichtverletzten  Personen:
Zusammenstoß  im
Kreuzungsbereich
Beim  Zusammenstoß  zweier  Pkw  sind  am  Mittwochmorgen  zwei
Personen  leicht  verletzt  und  die  beteiligten  Fahrzeuge
erheblich beschädigt worden.

Eine 27-jährige Bergkamenerin fuhr gegen 5.30 Uhr auf der
Lünener Straße in Richtung Kamen. Nach ersten Ermittlungen
fuhr  sie  bei  Rot  in  den  Kreuzungsbereich
Mühlenstraße/Jahnstraße  und  kollidierte  hier  mit  einem  von
rechts  aus  der  Mühlenstraße  kommenden  Fahrzeug  eines  51-
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jährigen  Lüneners.  Durch  den  Aufprall  verletzten  sich  die
beiden Fahrenden und mussten zur ambulanten Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht werden.

Beide PKW waren nicht mehr fahrbereit. Der Sachschaden wird
auf insgesamt etwa 20 000 Euro geschätzt. Der Kreuzungsbereich
musste  für  die  Unfallaufnahme  und  anschließende  Reinigung
wegen ausgelaufener Betriebsstoffe zeitweise gesperrt werden.

Keiner  hat  mehr  Hörer  im
Kreis: Antenne Unna auf Platz
eins

„Antenne Unna am Morgen“-Moderatoren Jaqueline Kindling und
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Kevin Mosterts. Foto: Tina Fischer

Im Kreis Unna bleibt Antenne Unna die Nummer eins. Mit einem
Marktanteil von 43,2 Prozent in der Gruppe der 14- bis 49-
Jährigen  sichert  sich  Antenne  Unna  die  Spitzenposition  im
eigenen  Sendegebiet  (E.M.A.  NRW  2022  I).  Damit  hat  der
Lokalsender für den Kreis Unna einen größeren Marktanteil im
Sendegebiet als die drei WDR-Programme 1LIVE, WDR 2 und WDR 4
zusammen (39,7 Prozent).

Auch im Bereich „Hörer gestern (Mo-Fr) 14-49 Jahre“ konnte ein
Erfolg  verzeichnet  werden:  Der  Wert  ist  im  Vergleich  zum
Vorjahr um 2,2 Prozentpunkte auf 35,2 Prozent gestiegen. In
der Altersgruppe ab 14 Jahren können die Radiomacher sogar
eine Steigerung um 5,5 Punkte auf 35,1 Prozent verzeichnen.
Insgesamt entscheiden sich jeden Tag rund 116.000 Hörer (Hörer
gestern im Gebiet, Mo-Fr, Hörer gesamt ab 14) für Antenne
Unna.

Chefredakteur: „Ein Programm aus vollem Herzen“

Antenne  Unna-Chefredakteur  Thorsten  Wagner-Conert:
„Radionutzer  im  Kreis  Unna  hören  mit  großem  Abstand  am
längsten und am meisten Antenne Unna. Darüber freuen wir uns
sehr. Wir tun alles für ein Programm, das den Ton der Region
trifft und das unseren Hörerinnen und Hörern alles für den Tag
Relevante in bester Qualität liefert. Aus vollem Herzen machen
wir täglich ein Produkt für die Menschen im Kreis Unna, das
wir so auch unseren besten Freunden anbieten würden. Wir sind
sehr dankbar, dass unsere Hörerinnen und Hörer diese Arbeit so
intensiv belohnen.“

Im  Durchschnitt  wird  Antenne  Unna  jeden  Tag  216  Minuten
gehört, damit steigt die Verweildauer im Vorjahresvergleich um
über eine halbe Stunde. Die Menschen im Kreis Unna verfolgen
also mehr als dreieinhalb Stunden pro Tag zum Beispiel die
Morgensendung mit Jaqueline Kindling und Kevin Mosterts oder
bringen sich auf den neuesten Stand mit den Nachrichten von



Antenne Unna.

Begeistert  über  dieses  Ergebnis  zeigt  sich  auch  Marco
Morocutti,  Geschäftsführer  der  Antenne  Unna  Service-  und
Vermarktungsgesellschaft audiowest: „Antenne Unna ist nah an
den Menschen im Kreis Unna und passt zu ihrem Leben. Die
Arbeit  hat  sich  bezahlt  gemacht  –  in  Form  von  Vertrauen
unserer Hörerinnen und Hörer. Danke dafür!“

 

Die Werte entstammen der repräsentativen E.M.A. NRW, die vom
MS Medienbüro in Köln erhoben wird.

 

Kabarett mit Simone Solga: Es
gibt noch Eintrittskarten an
der Abendkasse

https://bergkamen-infoblog.de/kabarett-mit-simone-solga-es-gibt-noch-eintrittskarten-an-der-abendkasse/
https://bergkamen-infoblog.de/kabarett-mit-simone-solga-es-gibt-noch-eintrittskarten-an-der-abendkasse/
https://bergkamen-infoblog.de/kabarett-mit-simone-solga-es-gibt-noch-eintrittskarten-an-der-abendkasse/


Für die Kabarettveranstaltung mit Powerfrau Simone Solga am
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kommenden Freitag, den 04.03.2022 ist die Abendkasse im studio
theater  bergkamen  für  Kurzentschlossene  Besucher  und
Besucherinnen  ab  19.00  Uhr  geöffnet.

Den Startschuss für den Monat März gibt die Powerfrau Simone
Solga am Freitag, den 04.03.2022 um 20 Uhr im studio theater
bergkamen mit Ihrem Programm „Ihr mich auch“. Wenn klein – an
Körpergröße, Schlagfertigkeit und Wortwitz aufeinandertreffen,
dann ist die Rede von Simone Solga. Solga ist in Leipzig
aufgewachsen und mischte nach der Wende auch die westdeutsche
Kabarett-Landschaft ordentlich auf. Bekannt ist die mit dem
Deutschen  Kabarettpreis  und  dem  Salzburger  Stier
ausgezeichnete Künstlerin für ihr Talent, die deutsche Politik
klug, rotzfrech und ungeniert aufs Korn zu nehmen.

Spendenaufruf der Bergkamener
ev.  Kirchengemeinden  zur
Unterstützung  von
Flüchtlingen aus der Ukraine
Viele Bergkamenerinnen und Bergkamener fragen sich, wie kann
ich  Flüchtlingen  aus  der  Ukraine  helfen.  Deshalb
veröffentlichen  wir  einen  aktuellen  Spendenaufruf  der
Friedenskirchengemeinde und der Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen.

„Angesichts des Krieges in der Ukraine und vielen Menschen,
die aus Angst vor den Kampfhandlungen ihre Heimat verlassen,
fragen sich viele Menschen auch bei uns in Bergkamen, was sie
konkret tun können, um in dieser Situation zu helfen.
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Daher rufen die evangelischen  Kirchengemeinden in Bergkamen
gemeinsam mit weiteren engagierten Gruppen und Einzelpersonen
zu  einer  Spendenaktion  für  geflüchtete  Menschen  aus  der
Ukraine auf und unterstützen die Bemühungen in den nächsten
Tagen  einen  Transport  mit  Sachspenden  an  die  polnisch-
ukrainische Grenze zu organisieren.

Es gibt einen direkten Kontakt zum Bürgermeister der Stadt
Przemysl an der polnisch-ukrainischen Grenze. Da dieser Ort an
einer  der  wichtigsten  Routen  aus  der  Ukraine  in  Richtung
Westen  liegt,  sind  dort  viele  ukrainische  Flüchtlinge
gelandet. Die meisten von ihnen wollen erst einmal in der
Grenzregion bleiben und hoffen darauf, bald wieder in ihre
Heimat zurückkehren zu können. Von daher geht es im Augenblick
vorrangig  um  eine  Unterstützung  der  Flüchtlinge  an  der
polnisch-ukrainischen Grenze und der grenznahen Städte, die
den Ansturm von Flüchtlingen bewältigen müssen (und sich schon
seit einiger Zeit auf die Situation vorbereitet haben, die
jetzt eingetreten ist).

Vieles ist vor Ort ausreichend vorhanden, aber einige Dinge
fehlen noch:
Der direkte Kontakt mit dem Bürgermeister von Przemysl macht
es möglich, ganz konkret mit den Dingen zu helfen, die noch
benötigt werden.
Geplant  ist,  in  den  nächsten  Tagen  einen  Transport  mit
Sachspenden nach Przemysl zu organisieren.

Benötigt werden:

Erste-Hilfe-Sets
Thermodecken
Wolldecken
Einweg-Bettwäsche
Schlafsäcke
Isomatten
Regenmäntel (Einweg)
Batterien



Streichhölzer und Feuerzeuge
Taschenlampen ( gebrauchsfertig)
Kerzen
Campinggeschirr (Teller, Tassen aus Kunststoff)
Müllsäcke
Hand- und Fußwärmer
Reisesets mit Duschgel, Shampoo etc
Zahnpasta
Zahnbürsten (auch für Kinder )
Einwegrasierer
Rasierschaum
Deo (kein Glas )
Haarbürsten
Konserven
Fertiggerichte
Energieriegel
Tierfutter (kleine Packungen)
Für den Transport werden auch gebraucht:
Umzugskartons
Stabile Kartons
Klappkisten
Zippbeutel

Wichtig: Bitte nur gut erhaltene und neuwertige Sachspenden
abgeben. Bitte über die angegebenen benötigten Dinge hinaus
nichts weiteres abgeben!!

Abgegeben werden können die Spenden:
Kita Bodelschwinghaus, Eberstrstr. 20
Kita Büscherstiftung, Büscherstr. 46
Kita Mittendrin, Am Römerberg 40

Mindestens ebenso wichtig sind Geldspenden zur Finanzierung
des Transports und weiterer dringend benötigter Sachspenden.
Sie werden entgegengenommen über ein Konto der Ev. Martin-
Luther-Kirchengemeinde:
KD-Bank, Konto-Nr. DE17 3506 0190 2011 4980 11
Verwendungszweck:  Mandant52119  Abr.Obj.211706  Ukraine



Spendenaufruf

Neben den Spenden werden Freiwillige benötigt, die die Spenden
annehmen, sortieren, auflisten und verpacken.

Gerne können Sie sich dazu bei folgenden AnprechpartnerInnen
melden:
Ev. Familienzentrum am Bodelschwinghhaus, Johanna Löw, Tel.
02307 88177
Ev. Familienzentrum Büscherstiftung, Tel. 02307 88176
Ev. Familienzentrum Mittendrin, Tel. 02306 80304

Praxis-Workshop  für
Erwachsene:  Shinrin  Yoku  –
Waldbaden (1)
In  Japan  ist  das  „Shinrin  Yoku“,  das  „Baden  in  der
Waldathmosphäre“  bereits  seit  den  80er  Jahren  eine
wissenschaftlich  begleitete  und  anerkannte
Stressbewältigungsmethode. Ein Waldbad hat einen wunderbaren
Effekt  auf  Körper,  Geist  und  Seele.  Es  senkt  den
Stresshormonspiegel, stärkt das Immunsystem und sorgt für ein
inneres Gleichgewicht.

Bei der Kursreihe tauchen die Teilnehmer – mit Hilfe kleiner
achtsamer  Übungen  –  mit  allen  Sinnen  in  die  heilende
Atmosphäre des Waldes ein, erkunden auf sanfte und bewusste
Art den Wald, bewegen sich auf leisen Sohlen und spüren die
entspannende Wirkung der Natur.

Das Umweltzentrum Westfalen bietet insgesamt 3 Kurse zu diesem
Thema  im  ersten  Halbjahr  2022  an;  jeder  Termin  ist  auch
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einzeln buchbar! Die Treffpunkte werden rechtzeitig vor der
Veranstaltung bekannt gegeben.

Der erste Kurs wird am Freitag, 25. März 2022 in der Zeit von
17.00 – 19.00 Uhr angeboten. Weitere Termine: 29. April und
24. Juni.

Durchgeführt wird der Praxis-Workshop von der Wildnispädagogin
Sandra Bille

Die Kosten je Praxis-Workshop betragen 15 Euro je Teilnehmer

Teilnehmen können maximal 15 Personen.

Anmeldungen noch bis Dienstag, 8. März bei Dorothee Weber-
Köhling  (02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-
online.de.

Lesepaten  für  Kinder  im
Kindergarten-  und
Grundschulalter gesucht
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Der  Leiter  der  Bergkamener  Stadtbibliothek  Jörg  Feierabend
(Foto) und und die Integrationsmanagerin der Stadt Bergkamen
Hevidar Yildirim suchen Lesepaten.

Die Stadtbibliothek und das Büro für Integrationsmanagement
der Stadt Bergkamen suchen ehrenamtliche Vorlesepaten für ein-
oder  auch  mehrsprachige  Leseaktionen  für  Kinder  im
Kindergarten-  und  Grundschulalter.  Die  Vorlesepaten  sollen
regelmäßig in der Stadtbibliothek und nach Möglichkeit auch in
anderen Einrichtungen (z.B. Kindergärten, Schulen) vorlesen.

Hintergrund:

Immer seltener wird Kindern zu Hause vorgelesen. Dabei ist
gerade das Vorlesen schon bei den Kleinsten ein wichtiges
Instrument für die Vermittlung von Sprache und der Freude am
Lesen.  Dies  betrifft  Kinder  egal  welcher  sprachlichen
Herkunft. So macht die Stiftung Lesen deutlich: „Vorlesen und
Erzählen schaffen Kindern unschätzbare Zugänge zur Welt der
Sprache  und  des  Lesens.  Dabei  wird  durch  das  gemeinsame
Eintauchen in Geschichten den Kindern Freude und Interesse an
Sprache und Texten vermittelt, ihre Empathie gefördert und
ihre Fantasie geweckt. Einen großen Einfluss hat das Vorlesen
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auch auf die Sprachentwicklung der Kinder. Neben dem Erlernen
neuer  sprachlicher  Strukturen  erweitern  Kinder  ihren
Sprachschatz, ihr Alltagswissen und erkennen unaufhörlich neue
Zusammenhänge.“

Die  beiden  Aktionspartner  versuchen  möglichst  viele
ehrenamtlich tätige VorleserInnen für die Aktion zu gewinnen.
Alle Interessierten werden zu einem gemeinsamen Kennenlernen
eingeladen.  Bei  diesem  Termin  sollen  die  Ideen  für  die
Vorleseaktionen  und  die  Aktionspartner  vorgestellt  werden.
Anschließend werden zu einem weiteren Termin alle Vorlesepaten
in einer Schulung fit fürs Vorlesen gemacht.

Gezielt sollen auch mehrsprachige Vorleseaktionen stattfinden.
Deshalb  gilt  der  Aufruf  gerade  auch  an  interessierte
Vorlesepaten beispielsweise mit einer anderen Muttersprache,
die sie gerne an Kinder weitergeben möchten.

Im Rahmen der „Internationalen Woche gegen Rassismus“ wird es
bereits  eine  Veranstaltung  für  dieses  mehrsprachigen
Vorleseprojekts geben. Damit möchten die Aktionspartner auch
ein Zeichen setzen, dass Bergkamen keinen Platz für Rassismus
hat  und  die  Mehrsprachigkeit  fördern,  die  auch  Vielfalt
darstellt.

Interessierte melden sich bitte bis zum 15.03. per Mail an den
Leiter  der  Stadtbibliothek  Bergkamen,  Jörg  Feierabend
(j.feierabend@bergkamen.de)

Barrierefreier  Umbau  des
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Bergkamener  Busbahnhofs
beginnt
Der Bergkamener Busbahnhof ist einer der wichtigsten ÖPNV-
Knotenpunkte  im  gesamten  Kreis  Unna.  Nun  starten  die
Umbauarbeiten, um den Busbahnhof auf den neuesten Stand in
Sachen Barrierefreiheit zu bringen. In enger Abstimmung mit
Blinden- und Sehbehindertenvereinen und Fachbeiräten wurde ein
Umbaukonzept erarbeitet.

Die  vorhandene  Oberflächenbefestigung  wird  teilweise
aufgenommen  und  durch  taktile  Leitelemente  in  Form  von
„Rippen- und Noppenplatten“ aus Beton ersetzt. So wird ein
Leitsystem  für  sehbehinderte  Menschen  installiert,  welches
sich an den Hauptlaufachsen orientiert. Diese Achsen verlaufen
zum einen in West-Ost-Richtung und zum anderen in südlicher
Richtung zum Rathausvorplatz. Davon abzweigend werden die 4
Bussteige, die Wartehallen und die vorhandene Toilettenanlage
erreicht. Zusätzlich werden mittels Akustikelementen an den
einzelnen  Bussteigen  bei  Bedarf  Fahrgastinformationen  wie
Ankunfts- und Abfahrtszeiten, Fahrziele, etc. auf Knopfdruck
wiedergeben.

Des  Weiteren  werden  die  Fahrbahnquerungen  barrierefrei
ausgebaut.  Diese  befinden  sich  an  den  Hauptlaufachsen
westlich,  östlich  und  südlich  vom  Busbahnhof.  Im  direkten
Umfeld des Busbahnhofes sollen darüber hinaus weitere Bereiche
barrierefrei ausgebaut werden. Im östlichen Bereich wird ein
neuer  Fußgängerüberweg  das  Queren  der  Hubert-Biernat-Straße
erleichtern.  Der  nahegelegene  Kreisverkehr  an  der  Hubert-
Biernat-Straße / Töddinghauser Straße wird zudem komplett mit
taktilen  Leitelementen  und  behindertengerechten
Bordsteinabsenkungen  ausgestattet.

Da die Arbeiten abschnittsweise durchgeführt werden, wird es
zu keinen größeren Beeinträchtigungen des laufenden Betriebes
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des  Busbahnhofes  kommen.  Fußgänger  und  Radfahrer  werden
entsprechend an den einzelnen Bauabschnitten vorbeigeführt.

Die  Bauzeit  wird  etwa  2  Monate  betragen.  Die  Kosten  der
Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rd. 150.000,- €.

Flüchtlinge aus der Ukraine:
Infos  vom  Kreis  Unna  für
Angehörige
Die Ausländerbehörde Kreis Unna bekommt derzeit viele Fragen
von Angehörigen ukrainischer Staatsbürger und weist deshalb
auf  die  aktuell  geltenden  Regeln  hin:  Ukrainische
Staatsangehörige können mit biometrischem Pass visumsfrei in
die Europäische Union, also auch nach Deutschland, einreisen.
Sie dürfen sich drei Monate lang visumsfrei in Deutschland
aufhalten.

Nach  Ablauf  der  drei  Monate  können  sie  aufgrund  der
derzeitigen  Lage  in  der  Ukraine  ein  Visum  bei  der
Ausländerbehörde für weitere 90 Tage beantragen. „Das Visum
berechtigt allerdings nicht zur Erwerbstätigkeit“, so Sylvia
Saddington,  Leiterin  der  Ausländerbehörde.  „Auch  die
Inanspruchnahme  von  öffentlichen  Leistungen  ist  nicht
möglich.“

Weitere Möglichkeiten
Eine weitere Möglichkeit für den Aufenthalt im Bundesgebiet
ist  ein  Asylantrag.  „Hier  käme  vorrangig  der  Antrag  auf
Gewährung  von  subsidiärem  Schutz  nach  dem  Asylgesetz  in
Betracht“,  so  Saddington.  Der  Antrag  muss  in  Nordrhein-
Westfalen bei der Landeserstaufnahmeeinrichtung NRW (LEA) in
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Bochum gestellt werden.

„Erstmalig in der Geschichte wird zurzeit auf europäischer
Ebene  darüber  verhandelt,  die  sogenannte
‚Flüchtlingsmassenzustrom-Richtlinie‘  zu  aktivieren“,  so
Saddington, die die Gesetzeslage in der EU beobachtet. „Diese
hat  das  Ziel,  die  Aufnahme  und  Schutzgewährung  von
Flüchtlingen aus Kriegs- oder Bürgerkriegsgebieten in der EU
zu  harmonisieren  und  ermöglicht  die  Erteilung  eines
Aufenthaltstitels zum vorübergehenden Schutz für bis zu drei
Jahre.“

Mehr  zur  LEA  und  zur  Migration  ist
unter www.bra.nrw.de/integration-migration zu finden. PK | PKU

Empfehlung  der  Polizei:  Zum
Schutz vor Einbrechern keine
Wohnanschriften  in
Traueranzeigen nennen
Die Polizei im Kreis Unna bittet die Bürgerinnen und Bürger,
die nach einem Todesfall eine Traueranzeige in der lokalen
Presse  aufgeben,  auf  die  Nennung  von  Wohnanschriften  zu
verzichten. Denn diese zeigen den Tätern, dass sich ihnen am
Beisetzungstag eine Chance zum Einbruch bietet.

Die  Kriminellen  kennen  keine  Skrupel.  Während  die
Hinterbliebenen bei Beerdigungen Abschied von ihren Liebsten
nehmen, nutzen die Täter die Gunst der Stunde und brechen
zwischenzeitlich  in  die  Wohnhäuser  der  Verstorbenen  bzw.
Trauernden ein.
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Bislang  ist  es  glücklicherweise  noch  nicht  zu  derartigen
Fällen  im  Kreis  Unna  gekommen.  Um  solchen  Straftaten
allerdings  frühzeitig  vorzubeugen,  wendet  sich  die
Kreispolizeibehörde Unna mit diesem präventiven Hinweis an die
Öffentlichkeit.  So  wurde  unter  anderem  bereits  der
Bestattungsverband  Nordrhein-Westfalen  informiert.  Außerdem
wird  in  diesen  Tagen  der  Kontakt  zu  den  regionalen
Zeitungsverlagen  gesucht.

Weiterentwicklung  der
Planungen für die IGA 2027:
Bergkamener  Bergwelten  und
Lüner  Talwunder  nehmen
Gestalt an

So  könnten  die  Bergwelten  auf  dem  Bergkamener  Kanalband
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aussehen. Grafik: Greenbox

Als  touristische  Top-Ziele  sind  Bergkamen  und  Lünen
überregional bislang kaum bekannt – trotz Marina Rünthe, Halde
„Großes Holz“ und dem Horstmarer Seepark. Doch das soll sich
schon  bald  ändern.  Eine  wichtige  Entscheidung  für  mehr
Aufmerksamkeit und Anziehungskraft ist bereits erfolgt: die
Beteiligung  an  der  Internationalen  Gartenausstellung  (IGA)
Metropole  Ruhr  2027.  Unter  dem  Titel  „Talwunder  und
Bergwelten“ entsteht dadurch in den nächsten Jahren entlang
des  Datteln-Hamm-Kanals  zwischen  Lünen  und  Bergkamen  ein
vernetzter  Erlebnisraum  mit  zahlreichen  attraktiven
touristischen Angeboten. Wie dieser konkret aussehen könnten,
haben mehr als 30 Fachleute kürzlich im Rahmen eines digitalen
Workshops gemeinsam erarbeitet und diskutiert.

„Die IGA 2027 ist ein wesentliches Element des Strukturwandels
und  wird  vielen  Menschen  die  Augen  dafür  öffnen,  welche
Attraktionen Bergkamen und Lünen zu bieten haben“, zeigte sich
Bergkamens Bürgermeister Bernd Schäfer bei der Begrüßung der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer überzeugt von den Vorteilen des
Konzepts. Die Idee, die Stärken zweier Städte unter dem Dach
der IGA 2027 zusammenzuführen, sei überzeugend und spreche die
Menschen auch emotional an. Damit bezog sich Schäfer auf den
bislang erreichten Stand der Planungen, der für die Bergkamer
Haldenbereiche  am  Kanal  überwiegend  Aktiv-  und
Erlebnisangebote vorsieht. In Lünen steht auf dem Viktoria-
Gelände das Thema Erholung im Mittelpunkt. Welche konkreten
Angebote  sich  damit  verbinden  lassen,  war  ein  zentraler
Gegenstand des Workshops.

Die  daran  beteiligten  Personen  –  Vertreter  der  Städte
Bergkamen  und  Lünen  sowie  der  IGA  gGmbH,  Fachleute  für
Tourismus und lokale Akteure – erörterten allgemeine Trends
auf dem Tourismusmarkt und entwickelten auf dieser Basis eine
Vielzahl  von  Anregungen,  die  nun  in  das  Tourismuskonzept
einfließen. Dieses Konzept soll bis April vorliegen und bildet



gemeinsam  mit  der  Planung  der  Landschaftsarchitekten  die
Grundlage für die touristische Entwicklung des Kanalbands vom
Lünener Preußenhafen im Westen bis zur Marina Rünthe im Osten.

Die Planungen für die IGA 2027 auf Bergkamener und Lünener
Stadtgebiet  reichen  zurück  bis  in  das  Jahr  2020.  Damals
entstand die Idee, ein zukunftsweisendes touristisches Konzept
zu entwickeln, das in besonderer Weise die Topografie des
Geländes  berücksichtigt.  Daher  der  Titel  „Talwunder  und
Bergwelten“.  Seitdem  entwickeln  die  Verantwortlichen  die
Planungen  schrittweise  weiter.  Ziel  ist  und  bleibt  ein
zukunftsweisendes Konzept, das den Tourismus auf eine neue
Stufe  hebt  und  zugleich  die  Lebensqualität  der  heimischen
Bevölkerung deutlich verbessert.


